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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Freital, Stadt

Dresdner Straße 303

Schweinsdorf * 31/3

Feilenfabrik MehlhoseBauwerksname

Ehemalige Feilenfabrik Mehlhose, bestehend aus den zur Dresdner Straße giebelständigen Gebäuden der 
früheren Schleiferei und der Härterei, der traufseitigen und als Verbindungsbau fungierenden ehemaligen 
Maschinenhalle, dem früheren Verwaltungsgebäude mit dem vermutlich 1930 angebauten 
Fabrikantenwohnhaus, dem ehemaligen Kesselhaus mit zugehörigem achteckigen Schornstein (inzwischen 
gekürzt) und später angebautem Werkstattgebäude, der früheren Schmiede mit achteckigem Schornstein 
(inzwischen gekürzt) und dem späteren Anbau der Glüherei sowie dem um 1930 errichteten 
Pförtnergebäude; bedeutendes und weitgehend original erhaltenes Zeugnis der Industriegeschichte Freitals, 
besonders im Kontext mit der angrenzenden früheren Thodeschen Papierfabrik bzw. der ehemaligen 
Rotgarnfärberei von Interesse, durch die beiden Klinkerschornsteine stark ortsbildprägend und signifikant für 
die auch als »Tal der Arbeit« bezeichnete Industrieregion

Kurzcharakteristik

1838 (Fabrik, alter Kern); um 1930 (Pförtnerhaus); 1898 (Maschinenhalle); um 1930
(Fabrikantenwohnhaus)

Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

LXIX/14/23

1998

Finkler, Lutz

Ehemalige Feilenfabrik Mehlhose: Fabrikgebäude mit den zwei
Schornsteinen von der Straße aus

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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